
Dienstag, 12. Dezember 2023 | Nr. 286|| Lokaler Sport30

Futsal-Landkreismeisterschaft
Vorrunde in Höchstädt
Gruppe A: TSV Bissingen, SG Lutzingen/
Unterliezheim, TSV Wertingen, Türk Gücü
Lauingen, BC Schretzheim
TSV Bissingen – Schretzheim 0:3
Lutzingen/SCU – TSV Wertingen 1:2
TG Lauingen – TSV Bissingen 5:0
TSV Wertingen – BC Schretzheim 0:1
TSV Bissingen – TSV Wertingen 1:3
Lutzingen/SCU – TG Lauingen 0:6
Lutzingen/SCU – TSV Bissingen 1:0
TG Lauingen – BC Schretzheim 0:0
BC Schretzheim – Lutzingen/SCU 2:0
TSV Wertingen – TG Lauingen 1:3
Tabelle:
1. TG Lauingen 4  3 1 0 10
2. BC Schretzheim 4 3 1 0 10
3. TSV Wertingen 4 2 0 2  6
4. SG Lutzingen/Unterliezh. 4 1 0 3  3
5. TSV Bissingen 4 0 0 0 4
Türk Gücü Lauingen und Schretzheim für
die Finalrunde qualifiziert

Gruppe B: SSV Glött, FC Unterbechin-
gen, SV Donaualtheim, SSV Höchstädt, a.
K. TG Lauingen II
SSV Glött – TG Lauingen II a. K. 1:2
Unterbechingen – Donaualtheim 3:1
Höchstädt – Glött 1:3
Donaualtheim – TGL II a. K. 0:2
Glött – Donaualtheim 3:2
Unterbechingen – Höchstädt 0:2
Unterbechingen – Glött 1:1
Höchstädt – TG Lauingen II a. K. 3:1
TGL II a. K. – Unterbechingen 3:1
Donaualtheim – Höchstädt 0:2
Tabelle:
1. SSV Glött 3  2 1 0 7
2. SSV Höchstädt 3 2 0 1 6
3. FC Unterbechingen 3 1 1 1  4
4. SV Donaualtheim 3  0 0 3  0
a. K. Türk Gücü Lauingen II 4 3 0 1 9
SSV Glött und SSV Höchstädt für die Fi-
nalrunde qualifiziert

Hallenfußball

Volleyball

Kreisliga Nord Männer
TSV Nördlingen II – TSV Haunstetten IV 3:1
TSV Nördlingen II – TSV Haunstetten II 1:3
TSV Haunstetten IV – TSV Haunstetten II 0:3
VSC Donauwörth II – TSV Aichach 0:3
VSC Donauwörth II – TV Dillingen II 0:3
TSV Aichach – TV Dillingen II 3:0
TSV Aichach 10 30
Haunstetten II 8 24
Nördlingen II 10 16
DJK Hochzoll III 8 13

Gersthofen 8 13
Dillingen II 8 6
Haunstetten IV 10 6
Donauwörth II 10 0

Badminton

Bezirksoberliga
TSV Nördlingen – TV Neugablonz 5:3
TV Dillingen III – TV Immenstadt 5:3
TSV Nördlingen – TV Immenstadt 4:4
TV Dillingen III – TV Neugablonz 3:5
SG Mindelheim/Türkheim – TSV Gersthofen 6:2
TV Augsburg II – Diedorf/Haunst. III 0:8
SG Mindelheim/Türkheim – Diedorf/Haunst. III 2:6
TV Augsburg II – TSV Gersthofen 3:5
Nördlingen 12:2
Diedorf/H. III 11:3
Neugablonz 10:4
Mindelh./Türk. 7:7

Dillingen III 6:8
TV Augsburg II 4:10
Immenstadt 3:11
Gersthofen 3:11

Bezirksklasse A-Nord
TSG Augsburg – TSV Herbertshofen 4:4
TV Augsburg IV – TSV Gersthofen III 3:5
VfB Bächingen – TSV Neusäß 1:7
TSG Augsburg – TSV Gersthofen III 4:4
TV Augsburg IV – TSV Herbertshofen 2:6
SV Kaisheim – TSV Neusäß 5:3
VfB Bächingen – SV Kaisheim 1:7
Neusäß 10:2
Kaisheim 10:2
Herbertshfn. 8:4
TV Augsburg IV 5:7

TSG Augsburg 4:8
Gersthofen III 3:9
Bächingen 2:10

Bezirksklasse B-Nord
TSV Aichach – TSV Aichach II ausgef.
TSV Gersthofen IV – VfL Günzburg II 3:5
TSV Neusäß II – VfB Bächingen II 0:8
TSV Gersthofen IV – VfB Bächingen II 1:7
TSV Neusäß II – VfL Günzburg II 2:6
VfB Bächingen II 9:1
TSV Aichach 7:1
VfL Günzburg II 5:5

Aichach II 4:4
Gersthfn. IV 3:7
Neusäß II 0:10

Bezirksliga Nord
VfL Günzburg – Diedorf/Haunstetten IV 3:5
TSV Gersthofen II – Diedorf/Haunstetten V 5:3
VfL Günzburg – Diedorf/Haunstetten V 5:3
TSV Gersthofen II – Diedorf/Haunstetten IV 1:7
TBS-Sharks Augsburg – TSV Nördlingen II 8:0
TBS-Sharks Augsburg – TV Dillingen IV 6:2
TV Augsburg III – TV Dillingen IV 4:4
TV Augsburg III – TSV Nördlingen II 6:2
Diedorf/Haunst. IV 14:0
Augsburg 9:5
Günzburg 9:5
Gersthofen II 8:6

Dillingen IV 7:7
Augsb. 1847 III 5:9
Died./Haunst. V 4:10
Nördlingen II 0:14

Bayernliga Süd
SG Post/Süd Regensburg – SV Lohhof II 2:6
SG Post/Süd Regensburg – 1877 Ebersberg 5:3
BC Fürstenfeldbruck – TV Dillingen II 2:6
BC Fürstenfeldbruck – TV Augsburg 3:5
Fortuna Regensb. – 1877 Ebersberg 8:0
Fortuna Regensb. – SV Lohhof II 8:0
SpVgg Erdweg – TV Augsburg 1:7
TSV Freystadt II – DJK Regensburg Nord 2:6
SpVgg Erdweg – TV Dillingen II 2:6
Fortuna Regensb. 16:2
TV Augsburg 13:5
Freystadt II 11:7
SV Lohhof II 11:7
TV Dillingen II 10:8

Regensburg 10:8
DJK Regensburg 9:9
BC Fürstenfeldbruck8:10
SpVgg Erdweg 2:16
1877 Ebersberg 0:18

Regionalliga Südost
ESV Nürnberg – Post SV Landshut 4:4
HSG Leipzig – Neubiberg-Ottobrunn 8:0
TSV Niederwürschnitz – Neuhausen II 3:5
BSpfr. Neusatz – TV Dillingen 7:1
Diedorf/Haunst. – Konstanz 7:1
Diedorf/Haunst. – TV Dillingen 5:3
HSG Leipzig – Neuhausen II 4:4
BSpfr. Neusatz – Konstanz 5:3
TSV Niederwürschnitz – Neubiberg-Ottobrunn 6:2
HSG Leipzig 16:2
Diedorf/H. 14:4
Niederwürschnitz 11:7
Neuhausen II 11:7
Dillingen 8:10

BSpfr. Neusatz 8:10
ESV Nürnberg 7:11
PTSV Konstanz 5:13
Neubib.-Otto. 5:13
Post Landshut 5:13

97 Schützen kämpfen um den Villenbacher Gemeindepokal
Gastgeber Riedsend stellt das größte Teilnehmer-Kontingent, „Alpenrose“ Hausen holt sich den Sieg im Mannschaftswettbewerb.

Villenbach Das nach der Gemeinde-
reform 1979 ins Leben gerufene
Schießen der Villenbacher Ortstei-
le Riedsend, Hausen, Rischgau,
Wengen, Villenbach fand heuer
zum 43. Mal Ende November statt.
Seit 2019 gibt es einen neuen,
neunten Wanderpokal – einen Ad-
ler, welchen heuer zum dritten Mal
in Folge „Alpenrose“ Hausen ge-
wann.

Dieses Jahr waren 97 Schützen
zwischen zwölf und weit über 70
Jahren am Stand. Riedsend stellte
mit 29 Schützen das größte Kon-
tingent. Danach folgte Hausen mit
19, Villenbach mit 18, Wengen mit
17 und Rischgau mit 14 Teilneh-
mern. Besonders die Jugend war
heuer in den einzelnen Vereinen
stark vertreten. Neben dem Mann-
schaftswettbewerb wurde gleich-
zeitig in verschiedene Einzelwer-
tungen eingeteilt, um die Gemein-
desieger 2023 zu ermitteln. Die gut

besuchte Siegerehrung fand im
Vereinsheim in Riedsend statt. Die
TeilnehmerInnen wurden von der
ortseigenen Schützenjugend bes-
tens mit Essen und Trinken ver-
sorgt. „Tirol“ Riedsends Vorsitzen-
der Maximilian Thoma bedankte
sich bei Bürgermeister Werner Fil-
brich für die Unterstützung und
großzügige Bezuschussung der
Gemeinde für den Schießsport.
Außerdem betonte er, dass die Ge-
selligkeit bei dieser Veranstaltung
nie zu kurz komme und es immer
wieder schön sei, sich untereinan-
der austauschen zu können.

Filbrich gab in seinem Gruß-
wort den Dank an die Verantwort-
lichen der Vereine zurück. Er hob
dabei hervor, wie wichtig speziell
die Schützenvereine in ihren Orts-
teilen sind. Zur Pflege der Traditi-
on, als gesellschaftlicher Mittel-
punkt und als Bindeglied zwischen
Jung und Alt.

Die Siegerehrung, die Thoma
gemeinsam mit Filbrich vornahm,
brachte spannende Ergebnisse: 1.
Platz: „Alpenrose“ Hausen, 1486
Ringe; 2. „Ritter-Kunz“ Rischgau,
1401 Ringe; 3. Eintracht Villen-
bach, 1347 Ringe; 4. „Tirol“ Ried-
send, 1335 Ringe; 5. „Frohsinn“
Wengen, 1311 Ringe. Bei den Ein-
zelergebnissen glänzte Marie Beut-
miller (Hausen) mit dem Tagesbes-
tergebnis von 193 Ringen in der Ju-
gendklasse. Weitere Medaillen er-
hielten Luisa Miller (Rischgau),
Schüler 169 Ringe; Alina Balletsho-
fer (Rischgau), Junioren 186 Ringe;
Thomas Radinger (Hausen),
Schützenklasse 192 Ringe; Carolin
Miller (Rischgau), Damenklasse
181 Ringe; Elmar Beutmiller (Hau-
sen), Altersklasse 190 Ringe; Franz
Beutmiller (Hausen), Senioren-
klasse 188 Ringe; Benjamin Fil-
brich (Hausen), Pistolenklasse 178
Ringe.

Um das Schießen für alle Mit-
wirkenden noch reizvoller zu ge-
stalten, gibt es noch die Blattl-Prä-
mien für jeden Verein. In dieser Ka-
tegorie gewann 30 Euro Franz
Beutmiller mit einem 8,5-Teiler
(Hausen), 25 Euro Andreas Krebs
mit einem 11,0-Teiler (Wengen), 20
Euro Marie Wagner mit einem
22,4-Teiler (Rischgau), 15 Euro
Hannah Mair mit einem 26,4-Tei-
ler (Riedsend) und 10 Euro Michael
Stegmiller mit einem 45,2- Teiler
(Villenbach).

Wer am nächsten am 100 Blattl
dran war, bekam von Bürgermeis-
ter Werner Filbrich eine gespende-
te Prämie in Höhe von 50 Euro.
Dieses Preisgeld mussten sich zwei
Sieger teilen. Mit dem gleichen Tei-
ler von 101,1 durften sich Claudia
Thoma (Wengen) und Markus Ei-
senhofer junior (Rischgau) über
ein vorweihnachtliches Geschenk
in Höhe von 25 Euro freuen. (AZ)

Die Vereinsvertreter beim Gemeindepokalschießen in Riedsend bei der Sie-
gerehrung. Von links: Jürgen Krell (Villenbach), Maximilian Thoma (Riedsend),
Bürgermeister Werner Filbrich, Marina Link (Rischgau), Thomas Hohenacker
(Wengen) und Peter Mayerföls (Hausen). Foto: Schützenverein Tirol Riedsend

Die Auswärtstour wird zur Nullnummer
Badminton: Regionalligist TV Dillingen muss Niederlagen in Bad Herrenalb und Diedorf quittieren.

Dillingen Seit diesem Wochenende
hat der TV Dillingen in der Bad-
minton-Regionalliga ein negatives
Punkteverhältnis (8:10). Grund da-
für sind die beiden Auswärtsnie-
derlagen im Schwarzwald bei den
BSprf Neusatz und im schwäbi-
schen Derby bei der SG
Diedorf/Haunstetten.

Steffen Kleinle und Tobias
Schiegg aus der zweiten Mann-
schaft stopften am Samstag in Bad
Herrenalb die aufgrund privater
Verpflichtungen entstandenen Lö-
cher im Kader – und machten keine
schlechte Figur. Die beiden Her-
rendoppel von Tobias Güttinger/
Moritz Herkner und Tobias
Schiegg/Steffen Kleinle gingen
zum Auftakt gegen Neusatz knapp
im dritten Satz verloren. Auch das
Damendoppel Johanna Reinhardt/

Natalie Paul musste eine knappe
Niederlage einstecken. Im Damen-
einzel war für Natalie Paul gegen
die ehemalige Nationalspielerin
Luise Heim nicht viel zu holen. To-
bias Güttinger im ersten Herren-
einzel deklassierte seinen Gegner
Sebastian Roth. Dies war der Eh-
renpunkt für den TV Dillingen, da
die Mixed Tobias/Schiegg/Johan-
na Reinhardt sowie Moritz Her-
kner und Steffen Kleinle leer aus-
gingen – 1:7.

Am Sonntag in Diedorf waren
Florian Berchtenbreiter und Flori-
an Waffler zurück im Kader. Die
knappe Niederlage des Damen-
doppels Johanna Reinhardt/Nata-
lie Paul glichen Florian Waffler/
Florian Berchtenbreiter im ersten
Herrendoppel aus. Tobias Güttin-
ger/Moritz Herkner mussten sich

im zweiten Herrendoppel dem
Tempo ihrer Kontrahenten beu-
gen. Johanna Reinhardt spielte
ihre Laufstärke im Dameneinzel
voll aus und holte den Punkt für
Dillingen. Florian Berchtenbreiter
und Tobias Güttinger gaben ihre
Herreneinzel ab. Im Mixed ging es
knapp hin und her, am Ende holten
die Donaustädter Florian Waffler/
Natalie Paul den dritten TVD-Zäh-
ler. Weil sich Moritz Herkner nach
hartem Kampf im dritten Herren-
einzel geschlagen geben musste,
stand jedoch eine bittere 3:5-Nie-
derlage fest.

Ende Januar geht es für die Dil-
linger weiter: erneut auswärts und
dann hoffentlich frisch regeneriert
in München gegen Neuhausen-
Nymphenburg und Neubiberg-Ot-
tobrunn. (hemo)

Johanna Reinhardt punktete bei der 3:5-Niederlage gegen Diedorf im Da-
meneinzel für Dillingen. Foto: Karl Aumiller (Archivbild)

Vier von acht sind fix
Futsal-Landkreismeisterschaft: Bei der ersten Vorrunde lösen TG Lauingen, Schretzheim,
Glött und Höchstädt die Finalturnier-Tickets. Ein Titelfavorit streicht vorzeitig die Segel.

Von Günther Hödl

Landkreis 19 Teams haben für den
Raiffeisencup 2023/24 gemeldet.
Eine überschaubare Anzahl, zumal
die „Zweite“ von Türk Gücü Lauin-
gen außer Konkurrenz antritt. Ein
im Vergleich zu den besten Hallen-
fußball-Zeiten kleines Starterfeld
macht deutlich, dass der Indoor-
Kick durch die vom Bayerischen
Fußball-Verband „zwangsvoll-
streckte“ Regeländerung zum Fut-
sal an Attraktivität eingebüßt hat.

Im Kampf um den Einzug ins
Finalturnier der Landkreismeis-
terschaft stand am Sonntag in der
Höchstädter Nordschwabenhalle
die erste von zwei Vorrunden an.
350 Zuschauer sahen dort teils
spannende Spiele sowie die eine
oder andere Überraschung. Die
größte davon ist wohl das Aus-
scheiden des Bezirksligisten TSV
Wertingen, der in Gruppe A nicht
über den dritten Rang hinauskam.
Hier lösten die punktgleich auf
Rang eins und zwei platzierten
Mannschaften von Türk Gücü Lau-
ingen I und des BC Schretzheim
die Tickets für die Endrunde am
29. Dezember in der Gundelfinger
Kreissporthalle.

Die Gruppe B war nur mit vier
Mannschaften bestückt. Am Ende
setzten sich Bezirksligist SSV Glött
und Kreisligist SSV Höchstädt

durch. Die Referees Patrick Beut-
miller, Franz Kaltenegger, Leon
Löffler und Paul Schmidt hatten
keine Probleme mit den „sehr fair
geführten Partien“, wie Spielleiter
Daniel Scheble urteilt. Für die aus-

geschiedenen Vereine gab es als
kleinen Trost und Dankeschön ei-
nen Spielball.

Die restlichen vier Endrunden-
Plätze werden bei der zweiten Vor-
runde am Samstag, 23. Dezember,

in der Dillinger Sebastian-Kneipp-
Halle ausgespielt.

> Bilder vom Turnier unter:
donau-zeitung.de und „Bilder“,
wertinger-zeitung.de, „Bilder“

Am nötigen Einsatz fehlte es nicht: Glötts Mehmet Taner (am Boden) klärt hier gegen Jannis Weißbecker von der SSV
Höchstädt. Beide Teams erreichten am Ende die Finalrunde. Foto: Karl Aumiller
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